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DeOtrTtischtS Stsats Ticket.
Fürüdovernir. - - - -

Achtb. Andrew H. Dill,
' Anldn CoMk?.' -

'

Für Likutknant Governkr ""

Achlb. Jodn Fertig,
Veaango Countp.

Für Gtkrieär dtS Inn ?

Achtb. I. Simpson A f r i c a.
vbß.Huntingdon Coupth.

Für Nubicr der Gupre Cotirt-
Hon. H. P. Roß,

von Montgomery County.

Die Demokratische
Slaaes-Conven-
tion zu Pitts

bürg.
. - .-r-ster. T^g.

Pitt bürg, 22. Mal. Die demo-
kratisch Staa:s-Cenv:nt!on wurde Heu-

e Morgen pünktlich um 10 Udr in der
Library Hall durch den Vorsitzenden des
demokratischen Staat - Committee.
Capt. McClelland, zur Ordnung gerufen
nd wurde Mr. Dm. Singerly on
Philadelphia von demselben aufgefordert,
die Liste der Delegaten zu verlesen. Hier-
gegen preteßirte der HülfS-Distrlkt-At-
trney Ker, well Singerly ein Republi-

kaner sei, und d-Kbalb kein Recht habe,
in einer demokratischen Convention als

Eckretäe zu fungiren.
Capt. McClelland weigerte sich, den

Mr. Ker zu hören, und Singerly versuch,
te. die Leste weiter zu verlesen, wurde ab-
er vom ?Squtre" McMullin von Phila-
delphia unterbrochen, welcher erklärte,

daß die Demokraten sich nicht mundtodt
machen lassen würden und daß ein Re
publikanet. wie Singerle, mcht als Sek-
retär fungiren. dürfe. Singerly wollte
trotzdem fortfahren,- wurde aber von ei-
er Majorität der Convention über-
schrieen, welche entschieden erlangt, baß
er rtnhalten sollte.

Mr. Malcolm Hay von Allezhcny
fftett eine häufig unterbrochene Rede, in
elcher er erklärte, daß Capt. McClel-
land Lein Recht habe, entweder selbst od-

.
er durch einen von ihm ernannten Sek-
iN'Ü' btl Delegaten zusammen-

.

gebrachter Sitte die Liste der Distrikte
vexltfew werden, jeder Distrikt solle seine

-Delegat nennen und daraus sollte
das die Liste der Delegaten aufgestellt
wcrden.

Capt. McClelland erwiderte, er, als
Vorsitzender de SraatS-Committees, ha-
ke das Recht, eine Liste zusammenzustel-
len und gab Singerly die Weisung, fort-
zufahren.

Dir Opposition machte durch Rufe al-
ler Slimme de Sekretär Sing-
erly völlig UNhörbar, und während der
allgemeinen Verwirrung versuchten die
Hrn. Hay. BundeS-Senator Wallace u.
Senator Albon vergeblich zu sprechen.

Man bat Capt. McClelland, seine ver-
meintlichcn Rechte nicht in Anspruch zu
nehmen und der Convention die Zusam-
meUsttVung der Delezaten-Liste zu über-
lassen; er wollte sich jedoch dazu nicht be-

reirfiaden lassen Und gab dem Mr. Sing-
erly ein Zeichen, fortzufahren. Kaum de-

- gSM dieser jedoch mit.dcr Verlesung, als
'

d!e'Ezenttoa ihm fast, einstimmig ein

entschiedene Halt enlgegenrief und viele
Delegaten drohten, die Convention ver-
lassen zu wollen, wenn der Vorsitzende
<utf stinem Plane beharre und einem Re-
publitaner ferner gestatte, als Sekretär

zu fnngiren.
Ein Antrag wurde gestellt, die einzel

'

uen'Scnätvrial-Dlstrlktc aufzurufen und
' Notiz von Wghl'Anfechinngen entgegen

zu nehmen.
'

Der Vorsitzende McClellend, wellte
de Antrag für unzulässig erklären; als
aber Singerly mit Zusammenstellung

"

der Delegüttn-Liste fortzufahren versuch,

te. ließ man Ihn gar nicht zu Worte kom-
mey. und Mr. Hays von Venango stellte
die Fragen, od die Delegationen von
Pdilacelpbia und Allegbeny wollten, daß
die Convention in eine schmachvolle Rau-

' 'f.ret ausarte.
Mr. Malcolm Hay erwidertecharauf:

?Fragen Sie den Borsitzenden!"
Dr. Wood, ein persönlicher Freund des

Eapt. McElclland. erklärte, daß dessen
'

Handlungsweise im Interesse de Cam-
eron-Flügel der demokratischen Partei
sei/ McClelland ltteß -sich endlich dazu
bereden, den Amxng wegen Verlesung
der Distrikte und Bekanntmachang der
Dahlanfechtungen zur Abstimmung zu
brjngen, und dieser wurde mit großer
Majorität unter allgemeine Jubel an-

genommen.
Die Convention begann dann, felbst

'

dir Liste der Delegaten znsammeazustel-
lm.. '

.

Bei Verlesung der Liste der Distrikte
wurden Wahl Anfechtungen in 14 Rep-

räsentation - Distrikten Philadelphia

und von sechs anderen Distrikten i
Staate angemeldet.

Nachdem die Liste angefertigt war,
uominirte Senator Wallace den Mr. R.
MiltvSpear von Huvtingdon für da
Amt de, temporären Vorsitzenden und

Patrick F. Deve von Philadelphia den

Hon. W. R. Scott von Erie.
Lei der darauffolgende Abstimmung

ehielt Tpear 122 und Scott 99 Stim-

men. n-4 alt ein S'kg für die

er dcS GovernvrS-Candidaten Dill an-
gesehen wurde.

Mr. Spear btejt eine kurze Ansprache
und ernannte dann die üblichen Com-
mitteet für permanente Lrgantfattdn.
Entwtrfung der Platform und

Prüfnngcn.
'

Die Convention machte dann eine

Pause tzis um 5 Uhr Nachmittags.
Da daS Costtmittee für Creditlve mit

feiner Ard.it nicht fertig war. vrrtagtr

sich die Convention mehrere Male und

schließlich bis 8-Uhr Abend.

Bxim Wiederzusammentrit wurde an-
gekündigt, daß da Committee für Cre-
ditive noch nicht Bericht erstatten könne,

woraufsie Convention sich bis 9 Uhr
morgen früh vertagte.

Zweiter Tag.
Die Convention trat heute Vormittag

um? Uhr wieder zusammen.
Da Committee für Entscheidung an-

gefochtener Wahlen stattete Bericht ab,
und e wurde derselbe einstimmig ange-
nommen.

Hon. C. R. Buckalew wurde auf
Antrag de Organi ätion-CommitteS
durch Akklamation zum Permanenten
Vorsitzenden der Convention erwählt.

Die von dem betreffenden Committee
der Convention unterbreitete Plat-
f 0 r wurde einstimmig angenommen.

E wurde darauf zur Nominativ der
Cündidatkn grschrittcn. .

Governer.
l. 2. 2.

BallvS.
Andrew H. Dl 92 115 135
JameS H. Hopkins 38 56 89
W. McCandleß 47 40
Victor E. Pilot 16 12 5
George A. JenkS 14 13 13
Rodt. E. Monaghan 12 13 6
Levi Maisch 11
Jerm. S. Black

j Da nur 126 Stimmen zur Nomina-
tien erforderlich waren, war Mr. An-
drew H. Dill ominirt. und wurde durch
Beschluß seine Nomiuarton einstimmig
gemacht.

Lieutenant Govetno r.
I. 2. 3.

Vallot.
John Fertig 50 76 162
dS.H. Snvwden 5t 47 64
0. H. Reighard Il
Jodn E. Faunce 53 59
Jacob Zeizler . 30 ?.

.

1. Stranaham 2)
R. L. Johnson 12 --

Lewis Heck 7
Reighard, Johnson und Heck entzogen

sich nach dem ersten Ballst und Faunce.
Zeigler ad Straabam.nach dem zwei-
ten. Die Nomtnatkon 0 Fertig wur-
de einstimmig erklärt.
Richter der Supreme Court.

Henry Roß 162 Stimmen
Furman Sbeppard 71
E. S. Golden 10 "

Richter Roß wurde für nominirt er-
klärt und wurde durch Beschluß seine
Nominativ einstimmig gemacht.

Sekretär de I

P0Wt0 v

??Reall 6

Der Präsidentschaft S-

schw i nd el.

Bezugnehmend auf Beschlüsse welche
von der Maryland Gesetzgebung ln Be-
treff der letzten Präsidentenwahl dem
Congreß eingereicht wurden, hat nun
dieser Körper eine Committee ernannt,
um die Betrügereien der Wahl zu unter-

suchen.
Es geschieht dies es nicht, wie eS auch

in dem Antrag heißt, um Have aus sei-
nem Amte zu vertreiben, denn sein Sitz
dazu wurde schon der Elektoral
Commission?B bei 7?entschieden, son-
dern um dem Volke die enormen Betrü-
gereien klar und deutlich vor bie Au-
gen zu dringen damit spätfr. ähnlichen
Betrügereien vorgebeugt werden kann. .

. Passcad und richtig wie dieser Antrag
auch ist, so findet er unter dex Republi-
kanern in und außerhalb dem Congreß
dennoch heftigen Widerstand. Das ist
natürlich nicht anders zu erwarten, denn
selbst Betrüger und T lebe wehre. sich so
gut sie können, um ihre eigene Haut zu
retten. Allein das Volk, die ehrlichen
Bürger verlangen eine Untersuchung, ge-
be e wie e will, besonder seitdem der
StaatS-Sekretär McLtnn von Florida,

welcher eine Hand n den Betrügereien
hatte, offen mit der Farbe. heraus-
kommt: "

' '

Als der Vorschlag von Hrn. Pctter
aus New Aork.etne UntersuchungS-Com-
mtttee anzustellen im Congreß eingereicht
wurde, entstand unter den Radikalen ein
furchtbares Gebeul, in welchem sich Hale
von Maine. Congcr von Michigan, und
Page von Caiifornien besonders hervor-
thaten. Allein der Beschluß wurde den-
noch mit 145 gegen 2 Stimmen ange?

nommen7 Die Radikalen enthielten sich
vom stimmen.

Die Republikaner verlangen nun, daß
auch die Wahlen in Süd-Carolina,
Mississippi, Oregan u. s. w. untersucht
werden, wozu die Demokraten gerne ein-
willigen.

Das "Lpriox d evvr," Frühjahr-

fiebcr. von dein man allenthalben in der
jetzigen Jahreszeit hört, hqt seinen
sprungän einer Bcvdickung der Säfte,
welcher meistens eine Ueberfüllung mit
Galle beitritt.?Reinigt euer System

durch den Gebrauch von De. August

und die Mattigkeit und Schlaffbett bes
Systems werden im Nu verschwinden.

Ein Freund In der Noth wird mit

Recht da wunderbare St. Jakobs Lel
genannt, denn 0 bei Fällen von Rheu-
matismus, Gicht. Gesichtsschmerzen. Hex-
enschuß und vielen anderen schmerzhäf-
tön Krankheiten alle Mittel vergeblich
angewandt wurden, brachte das St. Ja-
kobs Oel augenblickliche Linderung. Von

allen Seiten kommen Berichte über wun-

derbare Kuren bei Menschen und Hau,
thteren, und ist die Nachfrage so z.oß,
daß die Apotheker .kaum den Bedarf de-
sllfpi.M können.

Reinigt das Blut

durch den Gebrauch
' VP" -'-7 5 -L

ArÄuzustGeniKS

das alte deutsche

Wittel
gegen alle Krankheiten

des Magens, der Leber nnd
des Unterleibes,

Verdaulichkeiten,
Gege alle Leid? ds weiblichen

G efchlech t.

Gegen

Völlbluerigkeit,Bleich-

sucht. Aengftlichkeit,

Uebelkeiten, Ohnmach-
ten. Kopf-n. Glieder-

Schmerzen,

Herzklopfen,
Gelbsucht,

gegen

Katarrh und

Stockschnupfen,

Rheumatismus uud

Gicht
gallige, remtttirende und

intermittirende

Fieber,
Gegen: Krankheiten de Blutes, der

Nieren und der Blase. Gegen:

vzrspoxsis..
oder Verdauung? .Beschwerden, Kopf-

schmerz. Schulterschmerz, Beklemmung der

Brust. Husten, saure Aufstoßen aus dem
Magen, Schwindel, schlechten Geschmack
im Mun de, Herzklopfen,

Schmerzen in der Nieren-Gegend. und
hundert andere KrankheitS-Erschetnung-
en, welche durch Unverdaulichkett erzeugt
ebben. .

Gegen: H a u t-K r a n khe i te n,
Ausschläge, Schwären, Salzftüsse,
Flecken, Mitesser, Geschwüre, Tarbunke'l,
Ringwurm. Grindkopf, schlimme Augen,
Rothlauf, Krätze. Schorf, Mißfarbe und
andere Krankheiten der Haut ist der Ge-
brauch der Tropfen von unvergleichlicher
Wirkung. Eine einzige Flasche
wird in fast allen Fällen den Ungläubig-
sten von der Wirkung dieses Heil-Mittel
überzeugen.

Haltet Euer Blut rei-n und
die Gesundheit Eures Orga-

nismus wird die Folge sein.

DitFl-icht
Hamburger

Tropfen
kostet6o Cent, oder fünf Flaschen zet
Dollars, find bet allen Apotheker und

Händlern in Medizinen zu haben.

!! Warnung !!

Ehe Ihr Dr. August Königs Ham-

burger Tropfen kauft, laßt euch von

eure Apotheker oder Händler die Na'

mens-Unterschrift von A. Do gel er

LCo. zeigen, damit ihr nicht durch

schlechte Nachahmungen betregen werdet.

'

Für die sumpfigen Vegenden unserer
südlichen und südvestltchin Staaten,
elch, alljährlich von Fjebtr heimgesucht
erdm, sind Dr. Aug. König's Hamdur-
ger Tlvpftn in ahrer Gottes Segen,
da dieselben sowohl als vordeugemitwl.
als auch als Mittel gegen das Fiehn,
Hftch ertdvvll sind. Käuftr sollm j.
doch vorsichtig sein uizd .ffch'ftnmer vor-
her die Namcnsuntsrschrift der Herren
S Vogeler K Co. zeigen lassen, welche
auf der Hülle eincr.jede achlxn. Flasche
vor. Dr. Aug. Klnig'S HadsttzgtrArps
fen zu finden ist. . ..

Verheirathet.
In Logansville, am 12tend. M.,.1878

durch D. M. Morris. I. P. . Mr. K. L..
Heller und Miß Nora Confer. beide von
Logansville.

In der Wohnung der Eltern dik
Braut in Logansville.'am 14ten Mai,
durch Rrv. D. P, Kline, Mr. Albert'F.
Schroedcr und Mtß'Zäidee'E. Shively,
beide von Sugar Valley.

'-'"1
Gestorben. .

Am 15ten d. M.'. tn DeuweHall,
tharine, Frau on Pete' Gchisfler, t !
Alter von 71 Jahren, 7 Mon-Kn^ziztz.
15 Tagen.

matten d.M.. in Pdilad/ltzB.
Abraham Gußman von Bellefonte. jWk
te unbekannt.) !
'Am 24ten d. M., in MTHeim, nglh,

langen Krankheit, Mr Samuel W. Vi-
vels, tm Alter von 67 Jahren, 9
ten und 12 Tagen. 1

-

Kircheuordttung. ->

Rcv. I. G. Shae.maker wird,
Sonntag Nachmittag um 3 Uhr in tze

reformirten Kirche iu AaronSburg predi-
gen. Euglisch. / '

Rev. C. F. Drtatnger lrd ichsten
Sonntag Abend in bx evangelischen!
Kirche in Millbetm pridigevl I

Rev. I. Tomltnson wird nächste !
Sonntag Nachmittag um 3 Uhr IIvAHF-!
heim, und am Abende ja !
englischer Sprache predtgem !

Vick s Vlmep Zd GemllsegchffLk
tst da prachtvolllle Werk sei?? Ärd mdr?
Wrlr. E 0 rntdält nabc an lv Geiteg, Hild?
feiner Adbildungea und sechs Cbromo-Ksb-
leauS von Blumen,', prachtvoll gezeichn? nd
rotorin oa-Aatur. - PreiS ückEralö
Sl.vo in eleganter LriMvand. In enezcher
und englischer Sprach gedruckt.

.

' " "

vick'
i. ? Seiten, schöne wld 1"

colorirtcS Bild in jede? Nummer. PreiStzl.Zd
jährlich; fünf Eremplar S.VO.
v ick'S Preisliste. 600 hhübmyen. <

5 EentS.
Adressire: Rochester, A.A.

!

MMHeim Markt r .
'c

Weizen , . . ... . . I 1
Welschkorn .

.
. 50

Roggen .
.

. i

Haser . . . .

'
> 26,

Gerste . . . ..50
Tymothy-Saamen
Flachs-Saamen ,

Klex-Saamea
Butte ...... 15
Schinken . . .

Seiten . . . . .
. . w

Kabfleisch .
. .

.
. , 8

Cier I. . ? ..
'!<>

Kartoffeln . : . ....... 25
Schmalz prrPfustd . . . v-- b
Talg "

; 7:
Scifeper Pfund ... ..... 6

Getrocknete Ärpiel.per Pfund . . . ä
Getrockntte.Pfixschmg per
Gclrocknete Kirschen "

.
vick' illnstrtrt^VretsWst.?>

75 Geilen?sooAtsNdungeg.sb
lausender de besten Bluüssü podÜAkSidsen
auf der Erde und die Art ynd Wsist virfclbc
zu ziehen?Alles für rinr-ffwei Cent BziestnaK-
te. In deutscher und englischer
d ruck,

'

- '

Bick'S Blumen-und Gemüse
t e y, öS Ernt i Paviervmschiag. ZI.OY ln
eleganter Leinwanh tztbunden. r

V i ck'S illust r ir t sM 0 nas-M aß S-
zin, Z Griten, schönc Holzschnitte und ein eyl-
orir,e Bild in jeder Nnmmee. Preis tzl.S?
jäbrlch; fünf Exemplare SS.oo. ' .

Adressire: James Vtck. Rechtster, N. F.

s. cllsr,

Rechts AnwetzU,
Be H, Pff.

Office nächst Thüce zne Csntre Ls

BankCompanp. o.'. > -
. '" -

Vick's Blume- ud G,müfefHea
werden von einer Million Leuftp in
Amerika gepflanzt.- --

Bick'S - Preis listt-500 Abbil-
dunaen, nur 2 Cent. - .

Vi ck' s illust r trteS Monat,
Magazin, 52 Selten, schöne Abbil-
dungen und ein Bild istjeder
Nummer. Preis Z 1.25 jährlich fünf
Exemplare LH.OO. -

.. . .
Vtck's. v lumen-und Gemü-

se-G arten 50Cent; ,in eleganter
Lewwand R.OO.

Alle meine Veröffentlichungen NKrden
in Englisch und Dentzsch gedruckt., .-

Adresstxe, IO Döck, ochtfter, M. A.
' i

"
'

C. T. Alexander. E. M. Bewer

Wexander u. Bower,

Rechts-Anwälte.
Belle fo nie, Peyn

GarmanS nene Gcdöudr'

Adam Hoy,
dtshe Advokat,

BÄlefontk, Penua.

Offerirt feine tzrofeßtonelle Dienste zu
ddütfchen Freunde und Bßnten

Ponns nd Brnsh välln.

vi tllnFrtrt-s onats-

llnztu.
Jede Nner enthält,t Veite Lesest!?,

zabireicht, schöne Holtschn'tte und ,i ttaoeirte
Bild. E ist ein auSgeielchnete Garten-Ma-
eazi. auf fftne Papier Btdrnck nd ller
IfraUn. U jtbrl-; fünf Er-
Znee tzd., In deurschee nb englische?
Sprache gedrnck.

ick'S Vln-nb Oegs,ge-
ten, öS Cent brochirt, gI.SS in legante?
Leinwand.

vick Preisliste, so döttdnnßenur Z EentS.

Adressire: Jsmeck, Rochefter. N. I

11 Druck - Arbeiten ll

. Druck-Arbeiten aller Art erd

3rlih ndschnell verfertigt

'

.

' '

Inder
c

'

...

Milllzeim Journsl OK.
ey

Hand-Biks, Gnvelope,

Geschäftskarten,

LetterHeads, iVHeads.

Eine sehr ute> Zob'PZresse.

Neue JobSchrifte.

I-

So en haben' e in Uahl on neuen Jd-Schrifte in nseree Office
erhalten ad find daher jetzt km Sta cdt. Jed->rdeAen im beste Style, sowte ln

kprzer Zeit und zu den billigste Preisen henasteZlen. Wir back ferner och

Poster,

Programme,

" r ....

... ,

Pamphlets,

SMtenkarten,

Circulare,

Tatements.
'

Blanks,

Habels,

Pvstal Katten,
und Alle was in einer guten eingerichtete vrnckerei gearbeitet erde a

Unsere Arbeiten können nicht übertroffe erd . in eine

kreise vo füfzh Meile.

t iladt deha Bch et

zeugen, haschier Druck-Arbeiten ffo vhlfell, gefchacksll nd schnell gelieftrt

erden als an irgend eine anderen Platze.

"MMHeim Journal,
Office auf de Zweite Stock ia'.Muffer'S Gebäude, Mtllh.eim. Centre
Connttz, Penfla.

Wffalter l 5 Vsiuiugsr, Eignthtimer

f Owe werthvotte tzrftndnng!
ll- ll* Z Di ltb-rühmt-

Wilson Wsh-Maschine
I i q, f vlkkhrtl kr ^it

- w>. , i "Zt'"
nf der Miene? Nb Tentenninl AnSstelnng. Tie KHt M St Viertsk chllfirer
nIS nnbrre nschine. Ihre ist begrenzt. V Oeee d be

Vereinigten Gtnnte ehr ilsn ntzmnschine erknnft. lg ll dseeMH-
ße, ,ee,. Die ilson nsbekfernngS.Bnrrichtnng. nie rte,

etznrntnttn shne Slicke z -che, wirb eine? jede Nnschine nßenfret

M! Wilson NSH-Maschine
BZ7 S2 ->-. -w ZU

m>ä IN., Zlt! UI s /r>ux<> ea
!-

Eine deutsche Colonie nahe Philadelphia.

tschr S>rer. Art-er dtzrr .

'

Jn dem nurs4et!enon Pdilaielvdia entfernten H
Pdttadelphia und Ne Sork gelegenen ineland in Mew lerf-r istgtn

5.a.,., > s°f°.> b..." '.uf ? .

.der Rest in jädrllche Raten zahlbar.
Da Land ist sehr geeignet zum Anbau von Weizen. Rsggt, ZSe!ichr, Mi,

begann. ganz Nein nd fiad j.tzt "ttmV-V-
tzemißch Krankdext.nsiad daselbst ganz unbekannt. Die Geg/n d geinn
und eine der dlubendstea und schönsten ln deuVexemglen Staaten, er r,? 0

Farm- und Weinbau ertraut ist. nd die Mitte h".sich lassen, kann

Die Nahe von Philabelpdia und New Fork, deren Markte

'zm . .w.
Einwohnern, welche allein schon einen guten Markt dt^t^
ist eine der Erfolgreichsten, va sie gute Farmea.lLMllchw.rtbschaf.en, xyeuer a

Detngärtea hat.

rt >: t rr,fk
Zuschriften zu richten an '

.

Shirlt K.
Eigenthümer.

Baxter, Bell 6c Co's., I 111
"'

Reie Bisßße

nb

Hans Malers Karben.

ir lenke die jpeetelle bnertsamkeit von Händler und Conswame. nf
diese Farbe die vo deste und reinste Material angefertigt, nur mit ganz rein-
em Leinocl ad Terpentin vermischt sind, und nicht übertreffen erden können t

zudeckender, dauerhafter Eigenschaft. Die Farbe wird ncht kalkartig und blättert

nicht ad. und ist mit dem Pinsel ganz frei zu bearbeiten ; sie wiegt o 15?
per Gallone, da an und für sich ihr Reinhett und Güte beweist. , ?Z

und Prei/e erden ans Anfrsg'
chickt.

Vaxtee Bell SeEo >
Murray Street.

Derferriger und Händler in O.le, Farben ,e. .

1,V WBüschel von

Wrlscht.r Hfrr
verlang an der alten

Liberty Muhle Woodtvrff
oder an der

Pine Creet Mühle. -

für welche dle böebsteu Marktvretft bezahlt 'den. Dir halte zm_erk-f
oder für Austausch alle Sorten von Geteide, Kohle, Gtzr : l

,. "

Colm V Not, C.Af. Sirook.
AoockUtzrst NUlbSl, ff.

ÜSoeben angelangt!!! W

Steden uhtsike i? in nsem Office -tue guHe ngsthi o

H-iruths- Tauf >

Ud M

Eonfirmationsscheine

s fiv

Familien Negifter, MW

welch.letzkere'-eingntchlet sind für P^otestraphie.

All, dies Schein, findLealOrtrt oder eskOrlrßl h-b? find tzw? zHs
Billigste reise.

W adenalle sreunl ichst ti ns dnrchihr, Kundschaft 'beehrn, .in, s4,

dl, Gewißheit habe, daß fl, di, hie? a gebotenen llka aren z ihr, A

riedcnheit finden w den.


